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.5amburg unb ieine 23auten.

 

 

gebruckt iit, Die ®en3i®=%lntiqua, enblich

Die (ßermaniiche Q[ntiqua unb Die non

C5riebrich Q3auer in .Sjamburg entworfene

Göenats%raktur.

‘llm 13. ®eptember 1849 itellte S). S).

‘Beriiehi, ber Q3egriinber Der heute noch

beitehenben $irma, hie erite ©anbprefie

fiir ben ®ruck Des non feinem Schwager

@. ©.fiBehn ein $ahr friiher begrünbeten

chriitlichen ®onntagsblattes „£Der Nachbar“

auf. $ie $irma 33.9.‘13eriiehl beithäftigt

heute in ihren vier leteilungen, ber 9111:

italt fiir 23uch= unb Runitbruck, ber ‘]3apien

egport= uni) ®rohhanblung, ber Q3erlag&

buchhanblung unb ber ‘ßapierhanblung,

3uiatnmen 325 ‘}3erionen.

®er weitaus bebeutenbite

®eichäftsaweig, Die ‘linitalt

für 25uch= unb Runitbruck,

 

 

Daher burch nor5ügliche

Slichtuerhäitnifieausge5eich

treten ©utenberg=35auie an

berRatharinenbriicke(‘llhb.

972), ba5 eine ®runb:

fläd)e von 400 qm bebeckt.

635 werben hier ®rudv

iachen jeher <21rt, beionbers

%Ik3iben3= unb 913erkbruck,

hergeiteilt, wobei Die neuen

3Huitratinnsnerfahren, ber

Qiutotnpiebruck, Die ®uplrr=

‘21bb. 973. 35. 9. $eri'iehl,(ßutenberg.5aus, ®runbrii; bes Dbergeichoiies. uutotqp'w, ber mehriarbaw

 

   

 

 

 

Q[bb. 974. 55. 9. ‘J3erfiehl, 6e3erfaal.


